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Das Finanzierungssystem des Rennsports in Groß-
britannien, wo die Rennpreise an der Basis, gemessen 
an den Kosten, mäßig genug sind, ist schwer zu durch-
schauen, es ist kompliziert. Geld kommt von den Buch-
machern, aber insbesondere von den kommerziell ge-
führten Rennbahnen selbst. Die Arena Racing Company 
ist ein mächtiger Veranstalter, er betreibt 16 Bahnen, 
knapp vierzig Prozent der Rennpreise des Landes wird 
dort ausgeschüttet, der Jockey Club unterhält 15 Renn-
bahnen. Durchweg hohe Eintrittspreise bringen Geld in 
die Kassen, die in der Corona-Zeit dementsprechend 
weniger gefüllt sind. Die Rennpreise im Lande sind ein 
ständiges Diskussionsthema, der Dachverband, die Bri-
tish Horseracing Authority (BHA) hat relativ wenig zu 
melden, demnächst vielleicht weniger, sie soll zu einer 
rein regulatorischen Organisation umgewandelt werden.

In Frankreich kommt das Geld zentral aus dem Topf 
von France-Galop, 2022 werden es 278 Millionen Euro 
sein, die landesweit ausgeschüttet werden, womit man 
wieder auf dem damaligen Rekordniveau von 2017 ist. 
Es gibt mehr Geld von der PMU, die Umsätze sind dort 
stark angestiegen, zudem hat man auf die Sparbremse 
gedrückt, was allerdings auch zu personellen Problemen 
und Umstrukturierungen geführt hat. Trotz aller Diskus-
sionen: In Frankreich wird auf sehr hohem Niveau la-
mentiert, die Basisrennpreise auch in der Provinz kön-
nen sich wirklich sehen lassen, in Europa bewegt man 
sich auf oberstem Level. Die unverändert starke Tendenz 
deutscher Ställe Richtung des Nachbarlandes wird an-
halten, gerade in den Wintermonaten, wo das hiesige 
Angebot inzwischen doch sehr übersichtlich ist.

In Deutschland entscheidet grundsätzlich jeder 
Rennverein selbst, was er an die Besitzer ausgeschüt-
tet. Da wird es, so steht es zu befürchten, auch 2022 
bei einer gewissen Corona-Unsicherheit keine großen 
Steigerungen geben, auch wenn die Dotierungen auf 
manchen Premium-Bahnen in der abgelaufenen Sai-
son kaum akzeptabel waren.  DD
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BLACK FRIDAY
WEEKEND 26.-29. November

Die Auktion zur Weihnachtszeit

69 Pferde und ein 
Deckrecht zu dem in 
Westerberg stehenden 
Destino sind im An-
gebot für die erstmals 
durchgeführte Christ-
mas-Online-Auktion 
der BBAG, die an die-
sem Freitag um 10 Uhr 
beginnt und am Sonn-
tag, 28. November, ab 
12 Uhr  mit dem „Bid 
Up“ endet. Im Katalog 
sind zudem Fohlen, 
Jährlinge, Mutter-
stuten und Pferde im 
Training aufgeführt. 
Zur Versteigerung 
kommt auch wegen einer Umstrukturierung der 
komplette deutsche Zuchtbestand von Geoffrey 
Grimish, der sein Engagement hierzulande nicht 
weiterführt. Anmeldungen für Bieter sind un-
ter www.bbag-sales.de zu tätigen. 

Alles weitere ab Seite 4.

Destino. www.galoppfoto.de
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https://wettstar-pferdewetten.de/page/wettstarshop?etcc_cmp=Turf_Times_2021&etcc_med=Affiliate&etcc_ctv=BlackFridayWeekend
http://www.bbag-sales.de/
http://www.galoppfoto.de
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PODCAST
FOLGE 104

18+. Glücksspiel kann süchtig machen. Unsere AGB 
gelten. Weitere Infos unter RaceBets.de.

Folge 104! Der große Bruder 
macht es vor, der kleine 

Bruder nach? Tünnes heißt 
der aufsteigende Stern am 

deutschen Rennsporthimmel 
und er muss in sehr große 

Fußstapfen treten. Holger Renz 
ist sein Besitzer und wir haben 
ihn in Köln getroffen und mal 

ein bisschen mit ihm über seine 
Pferde und seine Liebe zu Köln 

geplaudert. Dazu gibt es die 
Wetttipps international: Japan, 
Großbritannien und Frankreich.

Gr. II-Sieg 
für Reliable Man-Sohn

Der Röttgener Deckhengst Reliable Man (Dalak-
hani) hat am Sonntag in Sha Tin/Hong Kong mit 
Reliable Team den Sieger im Jockey Club Cup (Gr. 
II) über 2000 Meter gestellt. Der in Neuseeland 
gezogene Wallach ist der 13. Gr.-Sieger für seinen 
Vater, der 18. Black Type-Sieger insgesamt. Trai-
ner Francis Lor wird ihn jetzt in der Hong Kong 
Vase (Gr. I) bei den Internationalen Rennen am 
12. Dezember aufbieten (weitere Infos auf Seite 19).

Personalien

Shuichi Terachi, 26, mit 
23 Saisonsiegen die Num-
mer 16 der deutschen Rei-
ter-Rangliste 2021, wird 
dem Vernehmen nach den 
Stall von Michael Fig-
ge verlassen und ab dem 
kommenden Jahr für Peter 
Schiergen in Köln arbeiten.

Gavin Ashton, 25, der in 
der laufenden Saison acht 
Rennen in Deutschland 
gewonnen hat, liegen fünf 
Angebote von verschiede-
nen deutschen Ställen vor. 
Der Engländer ist aktuell in 
der Ausbildung bei Roger 
Varian in Newmarket, über 
Winter will er drei Monate 
in den USA arbeiten.

Reliable Team holt sich den Jockey Club Cup. Foto: HKJC

Gavin Ashton. www.ga-
loppfoto.de

https://www.racebets.com
https://www.turf-times.de/node/65724
https://www.turf-times.de/node/292232
https://www.turf-times.de/node/309694
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Torquator Tasso

www.bbag-sales.de

Christmas 
-Online-  Auktion

Bieten Sie ab:  
Freitag, 26. November

Auktion endet am:  
Sonntag, 28. November

JETZT

ANMELDEN!

Beschenken Sie sich selbst!

Gr.I Sieger 3- & 4-jährig, ein Kauf beim BBAG S&R Festival
Sieger Qatar Prix de l’Arc de Triomphe, Gr.1

https://www.bbag-sales.de
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Auktionsnews

BBAG Christmas-Auktion: 
Am Freitag geht es los

An diesem Freitag werden ab 10 Uhr die Leitun-
gen freigeschaltet: Dann kann bei der kurzfristig 
ins Leben gerufenen Christmas Online-Auktion 
der Baden Badener Auktionsgesellschaft (BBAG) 
geboten werden. Fünfzig Stunden später wird es 
dann ernst, denn am Sonntag beginnt ab 12 Uhr 
das Finale, dann geht beim „Bid Up“ virtuell alle 
drei Minuten ein Pferd in den Ring.

Das Angebot ist umfangreich und vielfältig, 
Pferde aller Altersklassen werden angeboten, 
dazu ein Deckrecht zu dem in Westerberg stehen-
den Destino. Begonnen wird mit sieben Jährlin-
gen, darunter sind:

2 – Tochter des erfolgreichen Nachwuchshengs-
tes Kuroshio aus der Familie von Flemish Du-
chesse.

4 – Isfahan-Stute aus der Zoppenbroicher Fa-
milie vor Orofino und Ordos.

6 – für die Auktionsrennen qualifizierter Ama-
ron-Sohn einer Schwester von Tai Chi.

68 – ein spät angemeldeter Guiliani-Hengst aus 
einer Schwester von Son Macia.

Elf Fohlen sind im Katalog, darunter Offerten 
der Stiftung Gestüt Fährhof von Langtang, Hel-
met und Tai Chi sowie weitere interessante An-
gebote:

11 – Adlerflug-Hengst aus einer listenplatziert 
gelaufenen Lord of England-Stute.

15 – Counterattack-Stute aus einer starken in-
ternationalen Familie.

16 – Stute aus dem ersten Jahrgang von Best So-
lution aus der Linie von Potemkin.

No Waltz vergangene Woche in Dresden. www.galoppfoto.
de

http://www.galoppfoto.de
http://www.galoppfoto.de
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Das größte Lot wird bei den Stuten und Mut-
terstuten versteigert, u.a. sind die Zuchtstuten 
tragend von Counterattack, Highland Reel, Mil-
lowitsch, Protectionist und Tai Chi:

25 – Von Protectionist tragende Listensiegerin 
und Siegermutter.

32 – Rechte Schwester der Gr. III-Siegerin Na-
rella, tragend von Millowitsch.

34 – Fährhofer Sea the Stars-Tochter, tragend 
von Highland Reel.

35 – Tragend von Best Solution, Stute aus der 
Auenqueller „Reine“-Familie.

37 – Schwester von Santiago und Sordino, tra-
gend von Tai Chi.

38 – Tochter der Gr. III-Siegerin Tech Exceed, 
tragend von Isfahan.

39 – Stute aus der Familie von Torquator Tasso
40 – Schwester der Listensiegerin Think of Me, 

tragend von Counterattack
43 – Dreijährige Pastorius-Stute aus der Wal-

drun-Familie.
Eine Reihe von Pferden wird aus dem Rennstall 

verkauft. Zu den Pferden im Training gehören:
45 – Anatello, in F prämienberechtigt, mehr-

facher Sieger, noch Anfang Oktober in Chantilly, 
Valeur von 38, Freitag Starter in Saint-Cloud. 

48 – Damanda Pride, zweifache Siegerin von 
Adlerflug, aktuelles Rating 62,5kg.

51 – Anna Belle, bei drei Starts ungeschlagene 
Stute aus der Grimpola-Familie.

52 – Irida, vierfache Siegerin, Areion-Schwester 
zu zwei Black Type-Siegern.

55 – No Waltz, aktuell Listen-Dritte in Dresden.
61 – Shake Your Life, Zweijährige mit AR-Be-

rechtigung 2022.
66 – Wilantos, zwei Siege in 2021, zuletzt An-

fang November in Deauville, Valeur von 34, mit 
Nennung in Frankreich.

67 – Divan, in F prämienberechtigter Dreijähri-
ger, Sieger Anfang Oktober in Straßburg.

70 – Wootton Bassett-Dreijährige, zweijährig 
Siegerin in Frankreich.

Mit der Katalognummer 44 kommt noch etwas 
Besonderes zur Versteigerung: Ein Deckrecht 
zu dem im Gestüt Westerberg stehenden Des-
tino (Soldier Hollow). Der Besitz eines solchen 
Deckrechtes berechtigt dazu, Destino mit einer 
Stute einmal im Jahr ohne Zahlung einer Taxe zu 
nutzen. In den Jahren 2022 und 2023 darf darüber 
hinaus ein zweiter Sprung kostenlos in Anspruch 
genommen werden. Das Deckrecht bleibt auch bei 
einem Standortwechsel oder Verkauf des Hengs-
tes bestehen. 

Wilantos bei seinem Sieg in Iffezheim. www.galoppfoto.de - Sarah Bauer

Turf-Times
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https://www.turf-times.de/node/274194
https://www.turf-times.de/node/232500
https://www.turf-times.de/node/312098
https://www.turf-times.de/node/193338
https://www.turf-times.de/node/190958
https://www.turf-times.de/node/259090
https://www.turf-times.de/node/212965
https://www.turf-times.de/node/294240
https://www.turf-times.de/node/164316
https://www.turf-times.de/node/164316
http://www.galoppfoto.de
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DER KATALOG IST ERSCHIENEN! 
CONTACT : Beatrix Mülhens Klemm

(+49) 176 32 70 16 53 - bmk@equine-consult.com - www.arqana.com

Ein außergewöhnlicher Katalog
Mehr als 1/4 der angebotenen Stuten und Mutterstuten 
haben Black Type und/oder sind Black Type-Mütter. 
212 Schwestern von Gruppesiegern, darunter 57 Schwestern 
von Gruppe I-Siegern im Angebot. 

4.-7.
DEZEMBER
DEAUVILLE

Der Jährlings-Vorhang
fällt auf hohem Niveau

Mit der Tattersalls December Yearling Sale en-
dete am Montag in Newmarket die Saison der 
Jährlingsauktionen in diesem Jahr in Europa und 
es war keine Überraschung, dass auch dort sehr 
gute Zahlen geschrieben wurden. 145 der ange-
botenen 164 Jährlinge wurden für etwas mehr 
als fünf Millionen gns. verkauft. Der Schnitt von 

34.948 gns. war der Zweitbeste bei dieser Auktion 
nach 2018.

Sieben Mal fiel der Hammer bei einer siebenstel-
ligen Summe. Den Höchstpreis von 240.000gns. 
erzielte ein Sohn von Sea the Stars aus der Holy 
Moon (Hernando), die bereits sieben Black Type-
Nachkommen hat. Darunter sind die Irish Oaks 
(Gr. I)- und Yorkshire Oaks (Gr. I)-Siegerin Sea of 
Class (Sea the Stars) sowie die Premio Lydia Tesio 
(Gr. I)-Siegerinnen Charity Line (Manduro) und 
Final Score (Dylan Thomas). Gezogen vom itali-
enischen Razza del Velino ging der junge Hengst 
an Ling Tsui, die Besitzerin von Sea the Stars, 
William Haggas, der schon die erstklassige Sea of 
Class betreute, wird der zukünftige Trainer sein. 
Die Trainerin Jane Chapple-Hyam war Unterbie-
rerin.

Die teuerste Stute der Auktion war eine Invinci-
ble Spirit-Tochter, eine rechte Schwester des Gr. 
I-Siegers und Deckhengstes Shalaa (Invincible 
Spirit). Angeboten vom irischen Castlefarm Stud 
ging sie für 150.000gns. in den Stall von Trainer 
Hugo Palmer.

Wie bei bei nahezu allen Auktionen der letzten 
Wochen waren die von Shadwell im Zuge einer 
Bestandsreduzierung angebotenen Pferde beson-
ders gefragt. Eine Teofilo-Stute aus der listen-
platziert gelaufenen Dubai Fashion (Dubawi) ging 

Dieser Sea the Stars-Sohn brachte 240.000gns. Foto: Tat-
tersalls

https://www.turf-times.de/node/4938
https://www.turf-times.de/node/15343
https://www.turf-times.de/node/15343
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GESTÜT RÖTTGEN  protectionist-stallion.de    
RONALD RAUSCHER BLOODSTOCK Mobil: +49 (0) 172 / 694 01 58 •  ronald.rauscher@yahoo.com                   Decktaxe: 6.500 € (01.10.) SLF

          

  

für 135.000gns. an Stroud Coleman Bloodstock, 
James Fanshawe wird sie für Alison Swinburn 
trainieren. 120.000gns. erlöste eine Invincible 
Spirit-Tochter aus der Gr. III-Siegerin Talaayeb 
(Dansili) und 92.000gns. brachte ein Shamardal-
Hengst, beide sollen im kommenden Jahr wie-
der in den Ring kommen. Tina Rau bekam bei 
100.000gns. den Zuschlag bei einem Invincible 
Spirit-Bruder zum Gr. I-Sieger und Deckhengst 
Zelzal (Sea the Stars), er wird in den Stall von Ni-
colas Clement einrücken.    

Philipp von Stauffenberg hatte zwei Jährlinge 
nach Newmarket geschickt. Aus der Zucht von 
Lars-Wilhem Baumgarten kommt Bay of Sani-
bel (Sea the Stars), eine rechte Schwester der Lis-
tensiegerin Bharani Star. Bei ihr handelte es sich 
um ein Foalsharing, wobei sich Baumgarten und 
Eckhard Sauren die Stute für 65.000gns. sicher-
ten. Sie geht erst einmal auf den Ohlerweiherhof 
und wird später eine Box bei Henk Grewe bezie-
hen. Aus der eigenen Zucht kommt der von Stauf-
fenberg vorgestellte U S Navy Flag-Hengst aus der 
Queensberry (Tertullian), er ging für 30.000gns. 
an die BBA Ireland. Ein vom Gestüt Fährhof in 
Newmarket vorgestellter Sea the Stars-Hengst 
aus der Zarzali (Hussonet) wurde für 52.000gns. 
an die Agentin Jill Lamb verkauft.

Fohlen-Auktion
kam gut vom Start

Am Mittwoch startete bei Tattersalls die viertä-
gige December Foal Sale, bei der traditionell der 
Freitag der stärkste Verkaufstag ist. Doch auch 
schon an den ersten beiden Tagen zeigte sich, dass 
es auf das erwartet gute Ergebnis herauslaufen 
würde. Erste sechsstellige Zuschläge gab es am 
Donnerstag. So brachte eine Night of Thunder-
Stute, die von dem Pinhooker Michael Fitzpatrick 
gekauft wurde, 130.000gns., jeweils 110.000gns. 
erlösten eine Stute aus dem ersten Jahrgang von 
Magna Grecia sowie ein Hengst von Sea the Moon. 
Der Coolmore-Hengst Magna Grecia, 2000 Gui-
neas (Gr. I)-Sieger und Bruder des Champions St 
Mark’s Basilica (Siyouni), war durchaus gefragt, 
ein Hengst von ihm kletterte auf 100.000gns. Der 
Schnitt pro Zuschlag lag am Donnerstagnachmit-
tag bei 25.000gns., ein zu diesem Zeitpunkt sehr 
guter Wert.

Mit einer Handvoll Jährlinge aus eigener Zucht 
war Philipp von Stauffenberg nach Newmarket 
gereist. Am Mittwoch verkaufte er den einzi-
gen Zarak-Nachkommen auf der Auktion, einen 
Hengst aus der Zegna (Shirocco), für 55.000gns. 
an Daniel Macauliffe und Anoj Don, er wurde 

https://protectionist-stallion.com/
https://www.turf-times.de/node/285022
https://www.turf-times.de/node/285022
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nicht zum Pinhooken sondern für Rennzwecke 
erworben. Ein Holy Roman Emperor-Hengst aus 
der C’est l’amour (Whipper) fand für 7.000gns. 
einen neuen Besitzer, ein Zoffany-Hengst, Erst-
ling der Noelani (Nayef) wurde zurückgekauft.

Schub durch 
Derrinstown-Stuten

Die positive Marktlage machte auch vor der 
zweitägigen November Breeding Stock Sale 
von Goffs in Irland nicht halt. Zwei Tage wurde 
dort letzte Woche im Anschluss an die viertägi-
ge Fohlenauktion versteigert. Nicht unerwartet 
war es die von der Jossestown Farm vorgestellte 
Plying (Hard Spun), die den Höchstpreis erziel-
te. Bei 825.000 Euro fiel der Hammer zuguns-
ten von Michael Donohoe von der BBA Ireland, 
der im Auftrag von Yulong Investments agierte. 
Das weltweit tätige Unternehmen von Yuesheng 

Aus der Stauffenberg-Zucht kommt dieser Zarak-Hengst. 
Foto: Tattersalls

Zhang wurde neuer Besitzer der 2010 gezoge-
nen dreimaligen Siegerin, deren Tochter Alcohol 
Free (No Nay Never) dieses Jahr die Sussex Stakes 
(Gr. I) und die Coronation Stakes (Gr. I) gewinnen 
konnte. Plying, die noch junge Nachkommen von 
Dandy Man und Gleneagles hat, kam tragend von 
Lope de Vega in den Ring.

Einen positiven Schub gab es für diese Aukti-
on durch die Angebote von Shadwell, die aktuell 
auf allen englisch-britischen Versteigerungen 
für gutes Geld verkauft werden. Das Derrinstown 
Stud der Familie des verstorbenen Hamdan Al 
Maktoum war für eine ganze Reihe von Zuschlä-
gen im hohen Bereich verantwortlich. 550.000 
Euro erlöste Riqa (Dubawi), eine 2008 geborene 
mehrfach listenplatziert gelaufene Mutter von 
drei Siegern, darunter Tantheem (Teofilo), Sie-
gerin im Prix du Petit Couvert (Gr. III), Prix de 
Meautry (Gr. III) und Prix de Cabourg). Käufer von 
Riqa, die aus der Galileo-Familie stammt, war das 
irische Barronstown Stud von Diane und David 
Nagle. 380.000 Euro kostete Aaraas (Haafhd), die 
güst ist, aber mit dem mehrfachen Gr.-Sieger und 
Epsom Derby (Gr. I)-Sieger und Deckhengst Ma-
dhmoon (Dawn Approach) bereits einen Crack 
gestellt hat. John McCormack war im Auftrag ei-
nes Klienten aus Übersee tätig, die Stute soll im 
kommenden Jahr vom neuen Coolmore-Hengst 
St Mark’s Basilica (Siyouni) gedeckt werden.

McCormack erwarb mit Eylara (Gleneagles) für 
350.000 Euro auch eine Stute aus dem Aga Khan-
Angebot. Die Dreijährige aus einer erstklassigen 
Mutterlinie hatte im vergangenen Jahr für Trainer 
Dermot Weld gewonnen. Coolmore war auch nicht 
untätig, M. V. Magnier ersteigerte für 430.000 
Euro die 13 Jahre alte, nicht tragende Garmoosha 
(Kingmambo), Mutter der Prix de Pomone (Gr. 
II)-Siegerin Raabihah (Sea the Stars), Tochter der 
Epsom Oaks (Gr. I)-Siegerin Eswarah (Unfuwain). 
Sie soll von Wootton Bassett oder St Mark’s Ba-
silica gedeckt werden. Insgesamt verkaufte das 
Derrinstown Stud vierzig Stuten für insgesamt 
4,5 Millionen Euro, war damit der mit Abstand 
umsatzträchtigste Anbieter und auch mit für den 
starken Gesamtumsatz verantwortlich.

Von den 459 angebotenen Pferden wurden 370 
für 16,2 Millionen Euro verkauft, der Schnitt pro 
Zuschlag lag bei 43.718 Euro.  Der Gesamtumsatz 
war mehr als doppelt so hoch als der des Vorjah-
res, doch da wurde unter Corona-Bedingungen an 
nur einem Tag versteigert. Ähnliche Werte gab es 
in den vergangenen Jahren nur dann, wenn grö-
ßere Zuchten aufgelöst wurden, wie etwa 2016, 
als Teile des Wildenstein-Imperiums unter den 
Hammer kamen.

Plying wurde zur Salestopperin. Foto: Goffs

https://www.turf-times.de/node/294980
https://www.turf-times.de/node/294980
https://www.turf-times.de/node/225159
https://www.turf-times.de/node/251197
https://www.turf-times.de/node/251197
https://www.turf-times.de/node/290707
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Finale in Keeneland

Die zehntägige Keeneland November Breeding 
Sale ging am vergangenen Freitag nach zehn Ta-
gen in Lexington/Kentucky mit einem hervorra-
genden Ergebnis zu Ende. 2.470 Pferde wurden 
auf der weltgrößten Zuchtauktion für 203.585.500 
Dollar verkauft, was einen Schnitt von 82.423 
Dollar bedeutet, der beste Wert seit 2017. Sieben 
Stuten wurden zu einem siebenstelligen Preis 
verkauft, sieben verschiedene Käufer unter-
schrieben die entsprechenden Zettel. 41 Pferde 
erlösten 500.000 Dollar und mehr, dreißig ver-
schiedene Käufer wurden registriert.

Die letzten Tage waren traditionell den weni-
ger höher eingeschätzten Angeboten reserviert, 
doch wurden erstmals in der finalen Session auch 
Pferde im Training versteigert. Dabei gab es noch 
einmal höhere Preise, getoppt von dem verspre-
chenden zwei Jahre alten Strava (Into Mischief). 
Der Hengst ging für 825.000 Dollar an eine Be-
sitzergemeinschaft um den 84 Jahre alten ehe-
maligen Basketballtrainer Denny Crum. Seine 
Neuerwerbung war im Oktober in Keeneland sou-
veräner Sieger für Trainer Dallas Stewart, in des-
sen Stall wird er auch weiter bleiben.

Zwei Tage, bevor die Auktion startete, hatten 
die USA die auf Grund der Corona-Pandemie sehr 
strikten Einreisebedingungen gelockert, was zu 
einer verstärkten internationalen Präsenz geführt 
hatte. Japanische Klienten waren wie immer sehr 
aktiv, aber auch aus Australien, Russland, Saudi-
Arabien und der Türkei waren Käufer angereist.

Denny Crum (r. mit Trainer Dallas Stewart) legte gutes Geld 
für einen Zweijährigen an. Foto: Keeneland

Zarak-Deckrecht 
für 350.000 Euro verkauft

Acht Deckrechte hat Arqana am Dienstag online 
versteigert, dabei wurde ein Umsatz von 633.000 
Euro erzielt. Den Höchstpreis erzielte ein Anteil 
an dem Aga Khan-Hengst Zarak (Dubawi), der 
mit seinem ersten Jahrgang so gut vom Start ge-
kommen ist. Für 350.000 Euro erhielt der Agent 
Charlie Gordon-Watson den Zuschlag. Ein be-
merkenswerter Preis, beträgt doch die Decktaxe 
für Zarak im Haras de Bonneval im kommenden 
Jahr 25.000 Euro. Es sollen aber bereits mehr als 
200 Anmeldungen für ihn vorliegen.

Ein Anteil an Zelzal (Sea the Stars) brachte 
125.000 Euro. Zurückgekauft wurde für 620.000 
Euro ein Deckrecht an Siyouni (Pivotal), auch ein 
Anteil an Showcasing (Oasis Dream) wurde bei 
120.000 Euro nicht abgegeben. 

Jaaa! Kostenlos!
Abonnieren auch Sie 

unseren Galopp-Newsletter:
www.galopp-newsletter.de

https://www.turf-times.de/node/183748
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Zweijährigen-Sieger

München, 21. November
RaceBets.de-Rennen  - Kat. D, 5100 €, Für 
2-jährige EBF-prämienberechtigte sieglose 
Pferde., Distanz: 1400m
NANDINA (2019), St., v. Areion - Navajo Queen v. 
Monsun, Zü. u. Bes.: Gestüt Etzean, Tr.: Jean-Pierre 
Carvalho, Jo.: René Piechulek, GAG: 68 kg,
2. Scopello (Maxios), 3. Algeciras (Kamsin), 4. Danera, 
5. Astoria, 6. Mofridge, 7. New Diamond
Si. ¾-1¼-½-2-½-2
Zeit: 1:34,15
Boden: weich bis schwer

Ein Angebot der BBAG- 
Jährlingsauktion 2020

Vor zehn Jahren hatte das Gestüt Etzean mit ei-
nigen Erwartungen Navajo Queen (Monsun) tra-
gend von Dashing Blade für 27.000 Euro über Tina 
Rau erworben. Unter dem Strich war es ein gu-
ter Kauf, zumindest aus finanzieller Sicht, denn 
ihre Nachkommen verkauften sich stets gut, ge-
wannen auch Rennen, aber ein herausragendes 
Pferd war bisher noch nicht darunter. Nordano 
(Jukeboy Jury) war bisher das beste Produkt, er 
ist ein guter Hürdler, war mehrfacher Sieger in 
diesem Metier, und u.a. Dritter im Coral Final Ju-
venile Hurdle (Gr. I) in Chepstow. Ruletheroost 
(Redoute’s Choice) war in Hong Kong erfolgreich. 
Nandina ist ihr siebter Nachkomme, sie könnte 
eine bessere Stute werden, gewann von vorne mit 
viel Einsatz gleich bei ihrem ersten Start. Eine 
Nennung für den Henkel-Preis der Diana (Gr. I) 
hat sie bekommen, ob sie bei der Vaterschaft von 
Areion allerdings die größte Steherin wird, bleibt 
abzuwarten. Sie war unter dem Namen Natascha 
bei der BBAG, wurde jedoch für 24.000 Euro zu-
rückgekauft. Ein Jahr jünger ist Notre Roi (Ama-
ron), er ging bei der Jährlingsauktion für 10.000 
Euro nach Serbien. Im Fohlenalter ist ein Hengst 
von Jukebox Jury. 

Navajo Queen ist eine Schwester des großen 
Novellist (Monsun), Gr. I-Sieger und Deckhengst, 

Klaus Wilhelm, Ihr Spezialist für 
• Zucht und Rennstall
• Pferdelebensversicherung
• Operationskostenversicherungen 
• Haftpflichtversicherungen
Mobil:  0152 /27793969
E-Mail:  pferdeversicherungen@t-online.de

Trierer Str. 27 | 66869 Kusel 
www.carsten-weisenstein.ruv.de

        Generalvertretung Carsten Weisenstein

© Foto: Frank Nolting

http://www.turf-times.de/kontakt/m�nchen
http://www.turf-times.de/node/318500
http://www.bbag-sales.de
http://www.turf-times.de/node/34306
http://www.turf-times.de/node/258173
http://www.turf-times.de/node/258173
http://www.turf-times.de/node/2389
http://www.racebets.com/media/external/type/archive/race/4594123/idExternal/21180/
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Champion-Vererber im Blut 

der in diesem Jahr auf Gr. III-Ebene in Irland er-
folgreichen Magical Lagoon (Galileo) und von drei 
anderen Black Type-Pferden, Nuntius (Dalakha-
ni), Nerud (Bernardini) und Ninfea (Selkirk). Für 
Dr. Christoph Berglar, der mit Nandinas vierter 
Mutter Narola (Nebos) einst seine züchterischen 
Aktivitäten begann, war und ist die Linie über die 
letzten Jahrzehnte höchst erfolgreich.

 www.turf-times.de

8
Zum Profil mit Pedigree, renn-

laufbahn, fotos, Videos und stories

NaNdiNa

München, 21. November
pferdewetten.de-Rennen  - Kat. D, 5100 €, Für 
2-jährige EBF-prämienberechtigte sieglose 
Pferde., Distanz: 2000m
MARASEEM (2019), H., v. Nathaniel - Why Not Queen 
v. Dubawi, Zü.: Rabbah Bloodstock Ltd., Bes.: Jaber 
Abdullah, Tr.: Andreas Wöhler, Jo.: Jozef Bojko, GAG: 
72 kg • 2. Valuable Vista (Guiliani), 3. Meergott (Ad-
lerflug), 4. Rowdy Lips, 5. Quo Volare, 6. Leonello, 7. 
Queen of Starlets, 8. Pacific Sky, 9. Quincy Pie
Le. 5-3-8-2-1¼-10-23-3
Zeit: 2:20,12 
Boden: weich bis schwer

Ein Pferd mit Perspektive ist Maraseem, der 
mit der Konkurrenz in diesem bereits über lange 
2000 Meter führenden Rennen wenig Aufhebens 
machte. Bei seinen bisherigen Starts hatte er gute 
Gegner getroffen, war eigentlich schon vor einer 
Woche für das Ratibor-Rennen (Gr. III) vorgese-
hen, doch hatte man sich dann doch für die deut-
lich einfachere Aufgabe in München entschieden. 
Natürlich ist er für das IDEE 153. Deutsche Derby 
eingeschrieben worden.

Er ist ein Sohn des Newsells Park-Deckhengstes 
Nathaniel (Galileo), Vater von inzwischen 15 Gr.-
Siegern. In dieser Saison waren Lady Bowthorpe 
und Mutamakina auf Gr. I-Ebene für ihn erfolg-
reich, im kommenden Jahr werden seine Dienste 
für 15.000 Pfund zu haben sein.

Nandina kommt in gutem Stil beim Debüt zum Erfolg. www.
galoppfoto.de - WiebkeArt

https://www.faehrhof.de
http://www.turf-times.de/node/318500
http://www.turf-times.de/node/258173
http://www.turf-times.de/kontakt/m�nchen
http://www.turf-times.de/node/318501
http://www.turf-times.de/node/300141
http://www.turf-times.de/node/60186
http://www.racebets.com/media/external/type/archive/race/4594124/idExternal/21181/
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Die Mutter Why Not Queen (Dubawi) war nicht 
am Start, Maraseem ist ihr zweiter Nachkomme, 
ein Jährlingshengst hat U S Navy Flag als Vater. 
Die Mutter ist eine Schwester des in Australien 
als Deckhengst aufgestellten Akeed Mofeed (Du-
bawi), der den Hong Kong Cup (Gr. I) gewinnen 
konnte. Weitere Geschwister sind Jordan Sport 
(Dubawi), Gr. III-Sieger in Meydan, und Won-
der Laish (Halling), Gr. I-Sieger über Hürden im 
irischen Fairyhouse. Die nächste Mutter Wonder 
Why (Tiger Hill) stammt aus der Ullmann-Zucht, 
sie ist Schwester der Listensieger Whispered Se-
cret (Selkirk) und Wells Present (Cadeauux Gene-
reux), der Mutter der Henkel-Preis der Diana (Gr. 
I)-Siegerin Well Timed (Holy Roman Emperor). 
Whizzair (Adlerflug) ist ein aktuelles Black Type-
Pferd aus der Familie, die weiter hinten bekann-
te Namen wie die Gr. I-Sieger und Deckhengste 
Hernando (Niniski) und Johann Quatz (Sadler's 
Wells) aufweist.   

 www.turf-times.de

Maraseem gewinnt souverän und sollte ein Pferd für bessere 
Aufgaben sein. www.galoppfoto.de - WiebkeArt

8
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8
alle ergebnisse des renntages 

auch mit Videos

MüNcheN, 21.11.2021

8
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MaraseeM

http://www.turf-times.de/node/105647
http://www.turf-times.de/node/318501
http://www.turf-times.de/node/318501
https://www.turf-times.de/node/311006/
http://www.turf-times.de/node/300141
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mal ohne Ausbeute.
Nach Pop Starlet brachte sie Pretty Girl (Sea the 

Stars), die das Gestüt Auenquelle bei der BBAG 
für 50.000 Euro erwarb und zu Henk Grewe ins 
Training stellte. Ein von Adlerflug stammen-
der Jährlingshengst ging in Iffezheim für 26.000 
Euro durch den Ring, er wird die Farben von Lars 
Baumgarten und Christoph Holschbach tragen. 
Bei der BBAG ging Pop Chart für 18.000 Euro in 
den Besitz von Stefan Hahne, sie war nicht tra-
gend.

Dreijährigen-Sieger

München, 21. November
Isfahan-Rennen  - Kat. D, 5100 €, Für 3-jährige 
Pferde, die keine zwei Rennen gewonnen ha-
ben., Distanz: 2200m
POP STARLET (2018), St.,  v. Soldier Hollow - Pop 
Chart v. Dubawi, Zü.: Lars-Wilhelm Baumgarten, Bes.: 
El Sur Racing, Tr.: Michael Figge, Jo.: Gavin Ashton, 
GAG: 60 kg,
2. Darling Street (Adlerflug), 3. Moon Love (Sea The 
Moon), 4. Rhekas, 5. Quenera, 6. Never and Ever, 7. 
Launch Zone, 8. Parifun
Si. 2-H-15-6-5-7-10 • Zeit: 
2:35,49 • Boden: weich bis schwer

BBAG-Herbstauktion 2019
€17.000

Mit teilweise guter Form aus Handicaps im Ge-
päck und einem durch die Erlaubnis sehr günsti-
gen Gewicht kam Pop Starlet mit besten Chancen 
und letztlich auch nach einem offensiven Ritt zu 
einem leichten Sieg. Die Soldier Hollow-Tochter 
ist der Erstling der Pop Chart (Dubawi), die 2015 
bei Arqana für immerhin 50.000 Euro aus dem 
Rennstall von Godolphin ersteigert wurde. Sie 
hatte für Henri-Alex Pantall in Pompadour über 
2300 Meter gewonnen, lief vierjährig noch zwei-

Pop Starlet kommt nach einem offensiven Ritt zu ihrem ers-
ten Erfolg. www.galoppfoto.de - WiebkeArt

https://www.faehrhof.de
http://www.turf-times.de/kontakt/m�nchen
http://www.turf-times.de/node/318502
http://www.bbag-sales.de
http://www.turf-times.de/node/236086
http://www.turf-times.de/node/1595
http://www.turf-times.de/node/236085
http://www.racebets.com/media/external/type/archive/race/4594125/idExternal/21182/
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Sie ist Schwester von Paso Doble (Dawn Ap-
proach), Dritter in einem Gr. II-Hürdenrennen 
in Kempton, und von Bailarico (Dubawi), der auf 
beiden Gebieten elf Rennen gewinnen konn-
te. Die nächste Mutter ist die Preis von Europa 
(Gr. I)- und Diana-Trial (Gr. II)-Siegerin Baila 
Me (Samum), deren Schwester Be Fabulous (Sa-
mum), den Prix Royal Oak (Gr. I) gewinnen konn-
te. Diese ist Mutter von zwei Listensiegern, Lil-
lian Russell (Dubawi) und Sublimis (Shamardal), 
der in diesem Jahr in mehreren Gruppe-Rennen 
platziert war, so als Zweiter im Grand Prix de 
Chantilly (Gr. II) und Dritter im Grand Prix de 
Deauville (Gr. II).

 www.turf-times.de

München, 21. November
Wettstar.de-Rennen  - Kat. D, 5100 €, Für 
3-jährige Pferde, die keine zwei Rennen gewon-
nen haben., Distanz: 1600m
BONARDA (2018), St., v. Adlerflug - Bear Nora v. 
Highest Honor, Zü. u. Bes.: Dr. Reinhard A. Beine u. 
Alexander Rom, Tr.: Jean-Pierre Carvalho, Jo.: Micha-
el Cadeddu, GAG: 61 kg,
2. Vincero (Areion), 3. Mykonos (Siyouni), 4. Naduah, 
5. Tselena, 6. Whiskey Fan, 7. Denihilonihil, 8. Mas-
kenball, 9. Blue Evoque
Si. 1¼-2-3-8-5-9-16-2
Zeit:  1:47,13
Boden: weich, stellenweise gut

Ansätze hatte Bonarda schon genug gezeigt, war 
auch zuletzt in Saint-Cloud in einem kopfstarken 
Feld nicht verkehrt gelaufen, so dass sie in die-
ser deutlich einfacheren Aufgabe erste Chancen 
haben musste. Die Adlerflug-Tochter konnte sich 
letztlich auch sicher durchsetzen. Sie ist Schwes-
ter von Balmain (It’s Gino), der das Derby-Trial 
(LR) in Hannover gewinnen konnte, später nach 
Australien ging, wo er über Sprünge erfolgreich 
war. Eine Schwester ist die listenplatziert gelau-
fene Bondi (It’s Gino), ein Bruder Batman for Ever 
(Jukebox Jury), dieses Jahr vier Mal über Hinder-
nisse in Frankreich erfolgreich, gerade bei Arqa-
na für 45.000 Euro durch den Ring gegangen. Die 
Mutter Bear Nora (Highest Honor), die bei ihrem 
einzigen Start zweijährig Zweite war, ist in der 
Zucht bereits durch viele Hände gegangen. Sie 
hat noch eine Jährlingsstute mit Namen Brandy 
(Guiliani).

8
Zum Profil mit Pedigree, renn-

laufbahn, fotos, Videos und stories
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Ihr Bruder Bear King (Mujtahid) war Sieger in 
der Badener Meile (Gr. III), wurde als Deckhengst 
aufgestellt. Vier andere Geschwister haben ge-
wonnen, die nicht gelaufene Bearlita (Lomitas) 
ist Mutter der Prix de Psyche (Gr. III)- und Preis 
der Winterkönigin (Gr. III)-Siegerin Bourtee (Si-
youni).  www.turf-times.de

Bonarda legt unter Michael Cadeddu ihre Maidenschaft ab. 
www.galoppfoto.de - WiebkeArt
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Promising youngsters

The only racing last week in Germany was a low 
level meeting in Munich, but although there were 
no black type races there were two races for 2yo 
maidens, which were both won in good style by 
a horse making all the running and in both ca-
ses looking like an interesting prospect for next 
season.

First up was a race over 1400 metres which was 
won by Gestüt Etzean´s homebred filly Nandi-
na (Areion), who was making her debut and was 
well fancied, starting at 27-10. She made all and 
found plenty when challenged in the straight, fi-

nally asserting in the final furlong to win cozily by 
three parts of a length from the favourite Scopello 
(Maxios). This was a very promising performance 
for a debutante, and she should be able to hold 
her own in better company next year. She is ente-
red in the 2022 Preis der Diana, and although she 
is by the sprinter Areion (Big Shufle) she should 
be able to stay middle distances next year, as the 
bottom line is stout enough, and also classy. Her 
dam, Navajo Queen (Monsun) won over 2200me-
tres and is an own sister to King George winner 
Novellist.

Half an hour later we saw an even more promi-
sing winner when Jaber Abdullah´s homebred Ma-
raseem  (Nathaniel) made all and outclassed the 
opposition to win by five lengths over 2000 met-
res. This was his third career start and he had al-
ready shown a decent level of form having been in 
the money in good company on both his previous 
starts and he was clear favourite here. He pos-
sibly did not have much to beat here, but he was 
undeniably impressive and looks certain to make 
an impact in 2022. He is entered in the Deutsches 
Derby and is quoted among the favourites in ante-
post betting for that race. Having won here over 
2000 metres, he should certainly have no prob-
lem in staying the extra two furlongs of the Derby 
distance. His unraced dam Why Not Queen (Du-
bawi) was an own sister to the very smart Akeed 
Mofeed, winner of the Hong Kong Cup and other 
good races and this is the extended family of such 
stars as Johann Quatz and Hernando.

There is no racing at all in Germany this week, 
and five more fixtures left in 2021, twice on turf 
at Mülheim and three times on Dortmund s all-
weather sand track, but obviously no more races 
at black type level, or even close. Instead thoughts 
are turning to the upcoming breeding season, and 
figures have recently been published which show 
clearly how much the German racing and bree-
dings industries have shrunk this century.

There were only about 2,200 horses in training 
in Germqny this year, down from around 4,000 at 
the turn of the century. There are now only about 
1,000 thoroughbred broodmares stationed here, 
only about 800 thoroughbred foals born each 
year. The German version of “Return of Mares” 
shows that stallions based in Germany – 43 of 
them to be precise- covered 847 mares in 2021. 
All these numbers are roughly half of the equi-

Jaber Abdullah‘s Maraseem (Jozef Bojko). www.galoppfoto.
de – WiebkeArt
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http://globalequinetransport.com/
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valent figures twenty years ago. It is therefore 
remarkable that the German bloodstock industry 
– tiny in comparison to Ireland, where the num-
bers are ten times higher – is able to produce top 
class international performers, the latest examp-
le being this year´s Arc winner Torquator Tasso, 
a 4yo colt by Adlerflug who was German-bred, 
German-owned and German-trained and by a sire 
who was also German-bred, in fact the winner of 
the 2007 German Derby. Adlerflug (In The Wings) 
was in fact inbred  3x4 to Northern Dancer, but 
he represents a well-established Schlenderhan 
family, in fact the family of Allegretta (Lombard), 
dam of Arc winner Urban Sea and hence grandam 
of such superstars as Galileo and Sea The Stars; a 
real sire´s pedigree.

Sadly the glory of siring an Arc winner came 
only posthumously to Adflerflug. His sudden 
death of a heart attack at Easter, halfway tho-
rough the breeding season, was a huge blow to the 
German breeding industry. He was champion sire 
for the first time in 2020 and had done so well in 
his first years at stud despite only getting small 
books. This would have been his breakthrough 
year, with his biggest and best book of mares so 
far. As it was he was only able to cover 27 mares, 
only about half of those booked to him, before his 
untimely death.

The other significant German sire to die in 2021 
was Lord of England (Dashing Blade), who was 
only one year older than Adlerflug. He represents 
the Mill Reef sireline and was from an excellent 

Fährhof family, his third dam being the Fährhof 
foundation mare Love In (Crepello). Lord of Eng-
land did extremely well., siring – among many 
others- 2016 German Derby winner Isfahan, 
himself now a very promising young sire, and 
Preis der Diana winners Feodora and Palmas (this 
year).

Obviously the situation in German breeding is 
far removed from that in Ireland, where popu-
lar sires have books of 300+. The most popular 
German-based sire this year was Best Soluti-
on (Kodiac) at Auenquelle, who covered 72 mares, 
followed by newcomer Waldpfad (Shamardal) 
with 64. The only other sires with more than 50 
mares covered were Isfahan and his sire Lord of 
England. It is rather sobering to record that 19 of 
the 43 sires listed covered only ten or fewer ma-
res, hardly a very profitable business for the farm 
standing them.. And the fees are by international 
standards very reasonable, although this is partly 
due to the low prize-money in Germany. The most 
expensive stallion is Soldier Hollow, another son 
of In The Wings, whose fee is given as “private” 
but was last published as 30,000 euros for the 
2019 season, up from 25,000 euros the previous 
year, and no doubt still in the same region, but 
he is now coming up to 22 and covering smaller 
books  (45 in 2021 compared to 64 next year).

We shall take a more detailed look at the Ger-
man sires next week, and in particular the four 
new sires (so far) for 2022.

David Conolly-Smith

Facebook • Instagram • www.turf-times.de

GANZ RUHIG... 
Keine Panik.
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16 CALL: +44 (0) 1638 66 65 12

E B N :  W E D N E S DAY,  2 N D  N O V E M B E R  2016S TA K E S  R E S U LT S

O: N C Williams, Mr & Mrs L J Williams, B N Singer, P Mehrten, 
A L & B A Green, J & Mrs F Ingham, V Sammartino and  
M Gudinski, B: Gestut Schlenderhan, T: R Hickmott

Phone +44 1638 668 003 or 
click here to visit www.irt.com

Thanks for flying IRT.

IRT870 EBN UK July2014_1.indd   1 21/07/2014   9:14 pm

2. HEARTBREAK CITY (Fr), 7g, 
Lando – Moscow Nights (Peintre Celebre) 
O: A Shiels, Australian Thoroughbred Bloodstock P/L,  
Here For The Craic Partnership, N Reilly, M J Casey,  
Miss S K Downie, Waggun Synd, D P McLennan, T Mitevski,  
S M Frost, B R Phillips, Brittain Racing, P M Lynch, P J Gallivan 
& M J Eastmure, B: Mrs Isabelle Corbani, T: A J Martin 
€15,000 2015 Goffs November Horses in Training Sale 
consigned by Arodstown Stables

Phone +44 1638 668 003 or 
click here to visit www.irt.com

Thanks for flying IRT.

IRT870 EBN UK July2014_1.indd   1 21/07/2014   9:14 pm

3. HARTNELL (GB), 5g, 
Authorized – Debonnaire (Anabaa) 
O: Godolphin, B: Darley, T: J O’Shea

Phone +44 1638 668 003 or 
click here to visit www.irt.com

Thanks for flying IRT.

IRT870 EBN UK July2014_1.indd   1 21/07/2014   9:14 pmAlso ran: Qewy (Ire), Who Shot Thebarman, Almoonqith (USA), 
Beautiful Romance (GB), Exospheric (GB), Pentathlon,  
Big Orange (GB), Grand Marshal (GB), Oceanographer (GB),  
Bondi Beach (Ire), Grey Lion (Ire), Jameka, Excess Knowledge (GB), 
Our Ivanhowe (Ger), Sir John Hawkwood (Ire), Assign (Ire), 
Gallante (Ire), Secret Number (GB), Wicklow Brave (GB),  
Curren Mirotic (Jpn), Rose Of Virginia 
Distances: hd, 4¼l, 2¼l, shd, shd, 1l, ¾l, ¾l, shd, nk, hd, ¾l, 3l, hd, 
1¾l, shd, 5l, shd, 1¼l, hd, 2l 3l, dist

The race that stops a nation produced an epic battle between 
Almandin and Heartbreak City (Lando) in the home straight, 
with Almandin edging it in the final 50 metres to register his first 
win at the highest level. The Champion Older Male in Germany in 
2014, he defeated subsequent Gr.1 Melbourne Cup winner 
Protectionist when winning the Gr.3 Grosser Preis der Badischen 

O: Godophin, B: Helen K Groves Revokable Trust, 
T: Charlie Appleby 
$350,000 Keeneland September Yearling Sale 
by John Ferguson 
consigned by Gainsway

   KYBRED USBRED

Also ran: Iquitos, Savoir Vivre, Algometer, Royal Solitaire,  
Sirius, Girolamo 
Non runner: Red Cardinal 
Distances: 1¾l, nse, 2½l, 1l, 5½l, nk, 16l, 3½l

Stall Ullmann’s homebred Guignol made all to win unchallenged. 
Third in August’s Gr.1 Grosser Preis von Berlin, the dark bay thus 
became the 54th Graded/Group winner by the now pensioned 
Gr.1 Lockinge Stakes hero Cape Cross and the 13th to triumph at 
the highest level.

Guignol is the eighth foal of the 1999 Gr.1 Oaks d’Italia heroine 
Guadalupe, who finished second in the Gr.1 Yorkshire Oaks and 
third in the Gr.1 Preis der Diana and is also the dam of Tertullian’s 
Gr.1 Bayerisches Zuchtrennen ace Guiliani and Listed-placed 
Gauguin and Dynaformer’s dual Listed victrix and Gr.3 Walther J 
Jacobs-Stutenpreis runner-up Guantana. In turn, Guantana’s first 
three foals are the Dalakhani colt Guardini, successful in last 
year’s Gr.2 Gerling-Preis, the Listed-winning Shamardal filly 
Gouache and the Pattern-placed Tertullian colt Guizot. A full-
sister to Coolmore’s Gr.1 Deutschland-Preis and Gr.1 Grosser Preis 
von Baden hero Getaway and the Listed-placed Guardia, 
Guadalupe is by Monsun out of Guernica. A half-sister to 
Robellino’s dual Gr.1 Ascot Gold Cup ace Royal Rebel, Guernica 
also produced the Gr.2 Prix de Pomone runner-up Guadalajara 
to Acatenango. Guadalupe shares her third dam, Targowice’s 
Gr.3 Prix d’Arenberg and Gr.3 Prix du Petit-Couvert victrix 
Greenway with Gold Away’s dual Gr.1 Pretty Polly Stakes heroine 
Alexander Goldrun.

Guadalupe has a yearling filly by Lawman and foaled a filly by 
Australia on 28th March.                     ALASTAIR NICOLSON

AUSTRALIA

Gr.1 MELBOURNE CUP, Flemington, 3yo+ hcap, 3200m,  
1st A$3,600,000, 2nd A$900,000, 3rd A$450,000
1. ALMANDIN (Ger), 7g, 

Monsun – Anatola (Tiger Hill) 
2nd dam Avocette (Kings Lake) 
3rd dam Akasama (Windwurf) 
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& M J Eastmure, B: Mrs Isabelle Corbani, T: A J Martin 
€15,000 2015 Goffs November Horses in Training Sale 
consigned by Arodstown Stables

Phone +44 1638 668 003 or 
click here to visit www.irt.com

Thanks for flying IRT.

IRT870 EBN UK July2014_1.indd   1 21/07/2014   9:14 pm
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Phone +44 1638 668 003 or 
click here to visit www.irt.com

Thanks for flying IRT.

IRT870 EBN UK July2014_1.indd   1 21/07/2014   9:14 pmAlso ran: Qewy (Ire), Who Shot Thebarman, Almoonqith (USA), 
Beautiful Romance (GB), Exospheric (GB), Pentathlon,  
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Bondi Beach (Ire), Grey Lion (Ire), Jameka, Excess Knowledge (GB), 
Our Ivanhowe (Ger), Sir John Hawkwood (Ire), Assign (Ire), 
Gallante (Ire), Secret Number (GB), Wicklow Brave (GB),  
Curren Mirotic (Jpn), Rose Of Virginia 
Distances: hd, 4¼l, 2¼l, shd, shd, 1l, ¾l, ¾l, shd, nk, hd, ¾l, 3l, hd, 
1¾l, shd, 5l, shd, 1¼l, hd, 2l 3l, dist
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win at the highest level. The Champion Older Male in Germany in 
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O: Godophin, B: Helen K Groves Revokable Trust, 
T: Charlie Appleby 
$350,000 Keeneland September Yearling Sale 
by John Ferguson 
consigned by Gainsway

   KYBRED USBRED

Also ran: Iquitos, Savoir Vivre, Algometer, Royal Solitaire,  
Sirius, Girolamo 
Non runner: Red Cardinal 
Distances: 1¾l, nse, 2½l, 1l, 5½l, nk, 16l, 3½l

Stall Ullmann’s homebred Guignol made all to win unchallenged. 
Third in August’s Gr.1 Grosser Preis von Berlin, the dark bay thus 
became the 54th Graded/Group winner by the now pensioned 
Gr.1 Lockinge Stakes hero Cape Cross and the 13th to triumph at 
the highest level.

Guignol is the eighth foal of the 1999 Gr.1 Oaks d’Italia heroine 
Guadalupe, who finished second in the Gr.1 Yorkshire Oaks and 
third in the Gr.1 Preis der Diana and is also the dam of Tertullian’s 
Gr.1 Bayerisches Zuchtrennen ace Guiliani and Listed-placed 
Gauguin and Dynaformer’s dual Listed victrix and Gr.3 Walther J 
Jacobs-Stutenpreis runner-up Guantana. In turn, Guantana’s first 
three foals are the Dalakhani colt Guardini, successful in last 
year’s Gr.2 Gerling-Preis, the Listed-winning Shamardal filly 
Gouache and the Pattern-placed Tertullian colt Guizot. A full-
sister to Coolmore’s Gr.1 Deutschland-Preis and Gr.1 Grosser Preis 
von Baden hero Getaway and the Listed-placed Guardia, 
Guadalupe is by Monsun out of Guernica. A half-sister to 
Robellino’s dual Gr.1 Ascot Gold Cup ace Royal Rebel, Guernica 
also produced the Gr.2 Prix de Pomone runner-up Guadalajara 
to Acatenango. Guadalupe shares her third dam, Targowice’s 
Gr.3 Prix d’Arenberg and Gr.3 Prix du Petit-Couvert victrix 
Greenway with Gold Away’s dual Gr.1 Pretty Polly Stakes heroine 
Alexander Goldrun.

Guadalupe has a yearling filly by Lawman and foaled a filly by 
Australia on 28th March.                     ALASTAIR NICOLSON
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Sakhir, 19. November
Bahrain International Trophy - Gruppe III, 
588000 €, 3 jährige und ältere Pferde, Distanz: 
2000m
LORD GLITTERS (2013), W., v. Whipper - Lady Glitters 
v. Homme de Loi, Bes.: Geoff & Sandra Turnbull, Zü.: 
Elevage de Tourgeville & Hilary Erculiani, Tr.: David 
O'Meara, Jo.: Jason Watson
2. Barney Roy (Excelebration), 3. Magny Cours (Meda-
glia d'Oro), 4. Fev Rover, 5. Cadillac, 6. Penja, 7. Pogo, 
8. Dubai FUture, 9. Zakouski, 10. Emperor of the Sun, 
11. Victory Chime, 12. Naamoos, 13. What a Welcome
1/2,H, 2, 1 3/4, H, 2 1/4, 1 1/2, 6, 10, N, 2 1/2, 3 1/4
Zeit: 2:01,91 • Boden: gut

8 Klick zum Video
Vor zwei Jahren hatte Lord Glitters überraschend 

die Queen Anne Stakes (Gr. I) während Royal Ascot 
gewonnen, sein damals zweiter Gruppe-Sieg nach 
den Strensalls Stakes (Gr. III). In jenem Jahr war 
er auch Dritter im Dubai Turf (Gr. I) gewesen. Seit 
Juni 2019 war er jedoch sieglos, reiste aber durch 
die Welt und erzielte einige ordentliche Platzie-
rungen. In Meydan erlebte er Anfang des Jahres 
seine Wiedergeburt, gewann den Jebel Hatta (Gr. 
I) und die Singspiel Stakes (Gr. II). Auch nach der 
Rückkehr nach Großbritannien lief er mehrfach 
anständig, war jeweils Vierter in den Lockinge Sta-
kes (Gr. I) und den Queen Anne Stakes (Gr. I). Im 
Mittleren Osten scheint er besonders gut klar zu 
kommen, wie sein jetziger Sieg gegen ein durch-
aus illustres Feld unterstrich. Die von Andreas 
Suborics gesattelte Penja (Camelot), Neuerwer-
bung von Jürgen Sartori, lief als Sechste keines-
wegs verkehrt, bei etwas glücklicherem Renn-
verlauf wäre auch noch mehr möglich gewesen. 

Begonnen hatte Lord Glitters seine Karriere in 
Frankreich bei Christophe Lotoux, wo er drei- und 
vierjährig jeweils zwei Rennen gewinnen konnte 

und Zweiter im Grand Prix de Le Lion d’Angers 
(L.) war. Mitte 2017 folgte nach einem 270.000 
Euro-Kauf bei Arqana der Wechsel nach England.

In der näheren Verwandtschaft des Whipper-
Sohnes gibt es einige Beispiele für spätreife Pfer-
de. Seine Mutter, die zweimal listenplatziert ge-
laufene Lady Glitters (Homme de Loi) ist Mutter 
auch von Pivoline (Pivotal), erfolgreiche Zucht-
stute im Gestüt Hachtsee, Mutter des Gr. III-Sie-
gers Petit Chevalier (High Chaparral).

Die vierte Mutter von Lord Glitters ist die Zop-
penbroicherin Ordenstreue (Orsini), die 1966 
den Preis der Diana gewinnen konnte, Mutter des 
viermaligen Gr.-Siegers Dom Alaric (Sassafras) 
war und eine international sehr erfolgreiche Li-
nie begründete. Zu ihren Nachkommen in dritter 
Generation zählt auch der Gr. I-Sieger und Deck-
hengst Morandi (Holy Roman Emperor).

Lord Glitters Vater Whipper (Miesque’s Son) 
steht inzwischen zu einer Decktaxe von 3.000 
Euro im Haras de Treban in Frankreich, seine be-
reits vierte Deckhengststation, die im Ballylinch 
Stud und im Haras de Mezeray begonnen hat. In-
zwischen ist er in der Hindernisfraktion ange-
kommen, auch wenn er so gute Pferde wie den Gr. 
I-Sieger Recoletos auf der Bahn hatte.

 www.turf-times.de
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Der Schimmel Lord Glitters holte sich mit Speed die Bahrain 
International Trophy. Foto: offiziell
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stAllionnews

Pivotal eingegangen

Im Alter von 28 Jahren ist im Cheveley Park Stud 
mit Pivotal (Polar Falcon) einer der erfolgreichsten 
Vererber der letzten Jahre in Europa eingegangen. 
Noch in diesem Frühjahr hatte er eine Handvoll 
eigener Stuten erfolgreich gedeckt. Im Training 
bei Sir Mark Prescott gewann er in den Cheveley 
Park-Farben von David und Patricia Thompson 
die Nunthorpe Stakes (Gr. I) und die King’s Stand 
Stakes (damals Gr. II). 1997 wurde er im eigenen 
Gestüt aufgestellt, ist Vater von bisher 89 Gr.-Sie-
gern, viele davon sind inzwischen selbst erfolgrei-
che Vererber, an der Spitze sicherlich Siyouni. Mit 
Buzzword hat er auch einen Sieger im Deutschen 
Derby (Gr. I). Überragend ist sein Einfluss als Va-
ter erfolgreicher Mutterstuten. In den einschlägi-
gen europäischen Statistiken nimmt er seit Jah-
ren Spitzenpositionen ein. 2017 und 2019 war er 
in der diesbezüglichen Bestenliste die Nummer 
eins in Europa, Top-Rennpferde wie Love (Galileo), 
Cracksman (Frankel), Rhododendron (Galileo) oder 
Magical (Galileo) stammen aus Töchtern von ihm.

Epiphaneia 
teuerster Shadai-Hengst

Japans führender Hengsthalter, die Shadai Stal-
lion Station in Hokkaido, hat für die Decksaison 
2022 rund 30 Hengste gelistet. Teuerster Hengst 
des Bestandes ist Epiphaneia (Symboli Kris S) mit 
einer Decktaxe von 18 Millionen Yen (ca. 139.000 
Euro) nach 10 Mio. Yen in diesem Jahr. Die Gewin-
nerin der Stuten-Triple Crown Daring Tact und 
der diesjährige Top-Dreijährige Efforia sind sei-
ne Aushängeschilder. Gegenüber diesem Jahr un-
verändert wird Lord Kanaloa (King Kamehameha) 
mit 15 Mio. Yen (ca. 116.000 Euro) angeboten. Um 
2 Mio. auf 12 Mio. Yen (ca. 93.000 Euro) wurde die 
Taxe für Kizuna (Deep Impact) angehoben. 

Zu den drei bislang angekündigten Neuzugän-
gen zählen der mit 6 Mio. Yen (ca. 46.000 Euro) 
angesetzte Poetic Flare (Dawn Approach), Sie-
ger in den 2.000 Guineas (Gr. I) und St. James‘s 
Palace Stakes (Gr. I), sowie Japans Triple Crown-
Sieger Contrail (Deep Impact). Letzterer, für den 
noch keine Decktaxe genannt wurde, absolviert 
am kommenden Sonntag im Japan Cup (Gr. I) 
seinen letzten Start. In sein zweites Gestütsjahr 
geht Siskin (First Defence), für den nach 3,5 Mio. 
zum Start nun 3 Mio. Yen (ca. 23.000 Euro) aufge-
rufen werden. Dem Vernehmen nach wegen einer 
Verletzung deckte er 2021 nur 20 Stuten.

Josef Soppa
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Zum Tod von Gaby Suhr

Mit großer Trauer und Bestürzung haben wir 
vom Tod von Gaby Suhr erfahren. Sie war eine gro-
ße Freundin und Unterstützerin des Galopprenn-
sports, nicht nur in den Sozialen Medien, sondern 
auch als Mitarbeiterin bei uns. Für drei Jahre hat 
sie Turf-Times beim Aufbau unserer Datenbank 
unterstützt, war auch mit großer Leidenschaft 
mit ihrer Kamera im Einsatz und hat uns mit ih-
ren Bildern bereichert. Der Galopprennsport und 
die Bekanntschaft mit Persönlichkeiten wie dem 
Rennbahn-Kommentator Manfred Chapman oder 
dem früheren Generalsekretär Hans-Heinrich 
von Loeper waren für sie wichtig. Auch gab es ge-
meinsame Bekannte aus früheren Tagen, die lei-
der schon lange nicht mehr leben.

Gaby Suhr hat den Rennsport immer mit gro-
ßer Leidenschaft gesehen und versucht, mit ihren 
Mitteln einen Teil dazu beizutragen, ihn zu un-
terstützen. Noch vor einigen Wochen haben wir 
telefoniert, es gab neue Pläne für das Aufleben 
der Zusammenarbeit. Leider wird es dazu nicht 
mehr kommen. Wir denken gerne an die gemein-
samen Erlebnisse zurück und sind dankbar, dass 
die Facebook-Welt, die ihr so wichtig war, sich 
auch am Ende so um sie gesorgt hat. Bei RaceBets 
gibt es ein Porträt über Gaby Suhr. Schön, dass es 
das gibt: 8 Klick!

Vom Korb ins Gestüt

Tony Parker, 39, der als bester französischer 
Basketballspieler aller Zeiten gilt, ist unter die 
Gestütsbesitzer gegangen. Zusammen mit Nico-
las Batum, 32, aktuell bei den Los Angeles Clip-
pers unter Vertrag, erwarb er das Haras de Qué-
tieville in der Normandie. Das Gestüt war einst 
im Besitz von Simone Del Duca, Prince Bio (Prince 
Rose) stand dort als Deckhengst, zuletzt war der 
Belgier Guido Sels Eigner der Zuchtstätte. Tony 
Parker ist schon seit geraumer Zeit als Besitzer 
mit dem Stall Infinity Nine Horses aktiv.

Auszug aus Italien

Mit der Scuderia del Giglio Sardo ist einer 
der größten Rennställe Italiens komplett nach 
Frankreich umgezogen. Es handelt sich um eine 
Gemeinschaft von vier Besitzern, die bisher acht 
Gruppe-Rennen gewinnen konnte, vergangenes 
Jahr in der Statistik auf Platz zwei zu finden war. 
Gründe für den Exodus aus Italien sind zum Ei-
nen die verzögerten Auszahlungen der Rennprei-
se, die in der Regel erst ein Jahr nach den Ren-
nen auf den Konten der Besitzer landen. Dieses 
würde es nicht möglich machen, einen Rennstall 
wirtschaftlich zu führen. Zum Anderen werden 
die mangelhaften Ausschreibungen im unteren 
Bereich angeführt. Acht Zweijährige der Scuderia 
haben bereits Boxen bei Trainer Charley Rossi in 
Calas bei Marseille bezogen. Mit Luigi Roveda hat 
bereits ein anderer wichtiger italienischer Besit-
zer vor geraumer Zeit seine Zelte in Frankreich 
aufgeschlagen.

Gefängnis für Tierarzt

Drei Jahre Haft hat die Staatsanwaltschaft im 
Southern District von New York für den Tierarzt 
Kristian Rhein beantragt. Er ist eine der Schlüs-
selfiguren des im März 2020 aufgedeckten Do-
pingskandals des nordamerikanischen Renn-
sports. 27 Beschuldigte gibt es, darunter die 
Trainer Jason Servis und Jorge Navarro. Rhein 
hat zugegeben, mit Dopingmitteln gehandelt und 
diese auch verabreicht zu haben, er hat sich auch 
schuldig bekannt und soll an Geschädigte eine 
Million Dollar zahlen.

Mit Herzblut für Vollblut: Gaby Suhr mit der passenden Ta-
sche von Silvia Göldner ... Foto: privat

https://www.turf-times.de/ https:/blog.racebets.de/insider.../untitled-design-14-3
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pferde

HK: Irland und 
Japan stark vertreten

Aidan O’Brien 
wird bei den Inter-
nationalen Rennen 
in Hong Kong am 12. 
Dezember wohl der 
auswärtige Trainer 
mit dem größten 
Aufgebot sein. Aus 
Europa ist das Inter-
esse auch auf Grund 
der komplizierten 
Einreisebedingun-
gen übersichtlicher 
als sonst, japani-
sche Pferde werden 
jedoch in großer 
Zahl  laufen. Der 
Derbysieger Sisfa-
han (Isfahan) steht 
nicht mehr in der 
vorgelegten Liste.

Der prominen-
teste Kandidat aus 
Japan ist die aktu-
elle Breeders‘ Cup 

Filly & Mare Turf (Gr. I)-Siegerin Loves Only You 
(Deep Impact), die direkt aus Kalifornien nach 
Sha Tin fliegen wird, wo sie bereits im April den 
QE II Cup (Gr. I) gewonnen hat. Sie startet im 
Hong Kong Cup (Gr. I) gegen zwei weitere Kan-
didaten aus Japan, Lei Papale (Deep Impact) und 
Hishi Iguazu (Heart’s Cry). Aus England kommt 
der von William Haggas trainierte Dubai Honour 
(Pride of Dubai), Zweiter in den Champion Stakes 
(Gr. I), aus Irland reisen Bolshoi Ballet (Galileo) 
und Japan (Galileo) an, dieser könnte wird zuvor 
noch am Sonntag im Japan Cup (Gr. I) laufen.

In der Hong Kong Mile (Gr. I) treten gegen den 
lokalen Crack Golden Sixty (Medaglia d‘Oro) u.a. 
die von Aidan O’Brien trainierte Mother Earth 
(Zoffany) und den Japaner Danon Kingly (Deep 
Impact). In der Hong Kong Vase (Gr. I) laufen aus 
Irland der Vorjahressieger Mogul (Galileo) und 
Broome (Australia) für Aidan O’Brien, Pyledri-
ver (Harbour Watch) für William Muir und Chri-
sty Grassick, aus Japan kommt Glory Vase (Deep 
Impact), Sieger dieses Rennens 2019 und aus 
Frankreich die Aga Khan-Stute Ebaiyra (Distorted 
Humor). Im Hong Kong Sprint (Gr. I) wird Danon 
Smash (Lord Kanaloa) aus Japan versuchen, sei-
nen Vorjahressieg zu wiederholen. 

HK: Die letzten Tests vor Ort

Glory Vase (Joao Moreira) ge-
wann die “Vase” 2019. www.ga-
loppfoto.de

Die Nummer eins im Land: Der 18. Sieg für Golden Sixty. 
Foto: HKJC

Mit einem erwarteten Sieg hat sich Hong Kongs 
„Pferd des Jahres“, der sechs Jahre alte Golden 
Sixty (Medaglia d’Oro) aus der Sommerpause zu-
rückgemeldet. Am Sonntag gewann der wie stets 
von Vincent Ho gerittene Wallach in Sha Tin die 
Jockey Club Mile (Gr. II), die er schon im Vorjahr 
für sich entscheiden konnte. Es war beim 19. Start 
sein 18. Erfolg, der 15. Sieg in Folge. Im sieben-
köpfigen Feld des mit umgerechnet 540.000 Euro 
dotierten 1600-Meter-Rennens belegten Waiku-
ku (Harbour Watch) und Sky Darci (Darci Brahma) 
die nächsten Plätze.
8 Klick zum Video
Für Golden Sixty, der diesmal als 3:20-Favorit 

angetreten war, geht es jetzt im Dezember um die 
Titelverteidigung in der Hong Kong Mile (Gr. I). 
Da nach derzeitigem Stand gerade in diesem Ren-
nen nicht mit einer großen internationalen Be-
teiligung zu rechnen ist, dürfte er erneut schwer 
zu schlagen sein.

Das Aushängeschild des Röttgener Deckhengs-
tes Reliable Man in Hong Kong ist sein Sohn Reli-
able Team. Der Sechsjährige schaffte am Sonntag 
den bisher größten Erfolg seiner Karriere, als er 
zum Kurs von 16:1 unter Derek Leung den Jockey 
Cup Club (Gr. II) über 2000 Meter gegen Ka Ying 
Star (Cityscape) und Glorious Dragon (Teofilo) 
gewinnen konnte.
8 Klick zum Video
Reliable Team, in Neuseeland gezogen, war 

dort bei einer Breeze Up-Auktion für umgerech-
net rund 266.000 Euro gekauft worden. Er hat in 
Hong Kong jetzt 28 Rennen bestritten, davon sie-
ben gewonnen, auf Gr. III-Ebene war er bereits 
dreimal platziert. Natürlich geht es jetzt für ihn 
in die internationalen Rennen im Dezember, wo-

https://www.turf-times.de/node/318058
http://www.galoppfoto.de
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bei sein Trainer Frankie Lor allerdings zur „Vase“ 
tendiert, der Gr. I-Prüfung über 2400 Meter.

Das dritte Vorbereitungsrennen auf die High-
lights im kommenden Monat war in Sha Tin der 
Jockey Club Sprint (Gr. II), der wie die anderen 
beiden Rennen mit rund 540.000 Euro ausgestat-
tet war. Hier setzte sich Lucky Patch (El Roca) 
nach 1200 Metern gegen Naboo Attack (Warhead) 
und Sky Field (Deep Field) durch. Jerry Chau ritt 
den Sieger, der zuvor an gleicher Stelle das Pre-
mier Bowl Handicap (Gr. II) für sich entschieden 
hatte.
8 Klick zum Video

Klare Sache für A Plus Tard

A Plus Tard (Kapgarde) war am vergangenen 
Wochenende der wichtigste Sieger im englisch-
irischen Hindernissport. Der sieben Jahre alte 
Wallach aus dem Stall von Henry de Bromhead 
gewann unter Rachael Blackmore im englischen 
Haydock die über 5100 Meter führende Betfair 
Chase (Gr. I) mit einer Siegdotierung von 112.540 
Pfund. Es war eine souveräne Angelegenheit für 
den in Frankreich gezogenen A Plus Tard, der 
schon in seiner irischen Heimat zwei Gr. I-Jagd-
rennen in Leopardstown gewinnen konnte. Für 
einen Sieg im Cheltenham Gold Cup (Gr. I) wird 
er jetzt als 7:2-Favorit notiert. In Haydock kamen 
nur drei Pferde hinter ihm in großen Abständen 
ins Ziel, Zweiter wurde Royale Pagaille (Blue Bre-
sil). Bristol de Mai (Saddler Maker), der das Ren-
nen schon dreimal gewinnen konnte, wurde an-
gehalten.

Arc-Pläne mit Verry Elleegant

Trainer Chris Waller plant mit der Melbourne 
Cup (Gr. I)-Siegerin Verry Elleegant (Zed) im 
kommenden Jahr eine Europa-Tour mit einem 
Start im Prix de l’Arc de Triomphe (Gr. I). „Schon 
für dieses Jahr hatten die Besitzer dieses Rennen 
im Hinterkopf, doch sie schien mir noch nicht 
weit genug zu sein. Doch für die kommende Sai-
son haben wir das Rennen ins Auge gefasst“, sagt 
er über die 2015 geborene Stute, die Gr. I-Rennen 
auf Distanzen zwischen 1400 und 3200 Meter ge-
wonnen hat. Auch für zwei Stallgefährten, den 
aktuellen The Everest-Sieger Nature Strip (Nic-
coni), der anschließend noch den Darley Sprint 
(Gr. I) gewann, und den Coolmore Stud Stakes 
(Gr. I)-Sieger Home Affairs (I Am Invincible) ist 
Europa ein Thema.

Rodaballo 
gewinnt in La Zarzuela

Rodaballo (Lope de Vega), Sieger im Kronimus 
Oettingen-Rennen (Gr. II), hat sich in seiner Hei-
mat erfolgreich zurückgemeldet. Am Sonntag ge-
wann er auf Madrids Rennbahn La Zarzuela den 
mit 41.000 Euro dotierten Gran Premio Antonio 
Blasco über 1400 Meter. Der von Guillermo Ariz-
korreta trainierte vier Jahre alte Hengst, der im 
Anschluß an Baden-Baden Siebter im Prix Dani-
el Wildenstein (Gr. II) in ParisLongchamp gewe-
sen war, verwies als 16:10-Favorit Prince Hamlet 
(Sommerabend) und Resacon (Medicean) auf die 
Plätze. Fünfter wurde im elfköpfigen Feld der von 
Jürgen Imm gezogene Iron Duke (Dark Angel).

Gran Alegria triumphiert 
beim Rennbahnabschied

Die Wittekindshofer Stute Salde (Alkalde), die 
1995 den Dortmunder Stutenpreis (LR) gewann, 
ist die dritte Mutter von zwei Pferden, die am 
vergangenen Sonntag im japanischen Hanshin 
die Mile Championship (Gr. I) über 1.600 Meter 
bestritten. Ihre beiden im Preis der Diana (Gr. 
I) erfolgreichen Enkelinnen Salomina (Lomitas) 
und Serienholde (Soldier Hollow) hatten den Weg 
nach Japan gefunden. Der drei Jahre alte Gr. I-
Sieger Schnell Meister (Kingman), dessen Mutter 
Serienholde ebenfalls ein Wittekindshofer Ge-
wächs ist, zog sich als Zweitplatzierter am besten 
aus der Affäre. Rang sechs belegte der zweijäh-
rig auf höchster Ebene siegreiche Salios (Heart‘s 
Cry), seine Mutter Salomina wurde vom Gestüt 
Bona gezogen. Für den Vierjährigen soll es jetzt 
erstmals außerhalb Japans weitergehen, denn mit 
Damian Lane steuert er die Hong Kong Mile (Gr. I) 
Mitte Dezember an. 

Der Sieg im Mile Championship ging an die von 
Christophe Lemaire gerittene fünfjährige Stute 
Gran Alegria (Deep Impact) bei ihrem Rennbahn-
abschied. Für die heiße Favoritin und Vorjahrs-
siegerin der Prüfung war es sechste Gr. I-Treffer. 
Wie auch der Zweite Schnell Meister trägt Gran 
Alegria die Rennfarben von Sunday Racing. Hinter 
den beiden belegte Danon the Kid (Just a Way) den 
dritten Platz. Gran Alegrias Mutter Tapitsfly (Ta-
pit), eine zweimalige Gr. I-Siegerin in den USA, 
war ein 1,85 Millionen Dollar Ankauf in Kentucky 
durch Katsumi Yoshidas Northern Farm. Tapitsfly 
ging im Frühjahr 2018 bereits mit elf Jahren ein 

https://www.youtube.com/watch?v=UsLwHCOfiTg
https://www.turf-times.de/node/317763
https://www.turf-times.de/node/313042
https://www.turf-times.de/node/13689
https://www.turf-times.de/node/237009
https://www.turf-times.de/node/279151
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und hinterließ nur einen weiteren Nachkommen, 
der einen Namen erhielt. Da der Hengst Blutgang 
(Deep Impact) nach seinem siegreichen Debüt 
zweijährig wegen einer Verletzung eingeschläfert 
werden musste, ist Gran Alegria das einzige noch 
lebende Produkt ihrer Mutter. 
8 Klick zum Video 
Auch für Gran Alegrias Trainer Kazuo Fujisawa, 

70, der hier seinen 34. Gr. I-Sieg in Japan mar-
kierte, ist das Ende der Berufskarriere nicht mehr 
weit. Ein weiterer Erfolg auf Toplevel gelang ihm 
in Frankreich durch Taiki Shuttle (Devil‘s Bag) 
im Prix Jacques le Marois. Für Trainer der Japan 
Racing Association (JRA) gibt es, ähnlich wie in 
Hongkong, eine festgesetzte Altersgrenze für den 
Ruhestand. Fujisawas Trainertätigkeit ist mit Ab-
lauf des Lizenzjahres Ende Februar 2022 beendet. 
Mit derzeit 1.551 Siegen ist Kazuo Fujisawa der er-
folgreichste aktive JRA-Trainer, nur ein Trainer 
hat jemals eine höhere Siegzahl erreicht. 12-mal 
holte er den Titel als JRA-Championtrainer. 

Josef Soppa 

Best of Days geht in Pension

Der von Gerhard Schöningh gezogene sieben 
Jahre alte Best of Days (Azamour) hat nach 44 
Starts und sechs Siegen seine Karriere beendet 
und ist in Rente gegangen. Begonnen hatte es 
vor fünf Jahren für seinen Züchter, der ihn nach 
dem zweiten Platz in den Acomb Stakes (Gr. III) 
an Godolphin verkaufte. In den blauen Rennfar-
ben gewann er auf Anhieb die Royal Lodge Stakes 
(Gr. II), konnte an diese Leistungen aber dreijäh-
rig nicht mehr anknüpfen und wurde zu Trainer 
James Cummings nach Australien geschickt. Dort 
gewann der Wallach u.a. die Kennedy Mile (Gr. I), 
den Coongy Cup (Gr. III) und den Carlyon Cup (Gr. 
III), in vier Gr. I-Rennen war er platziert.
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Mit Nachkommen der Mutter Baisse hatte Schö-
ningh in der jüngeren Vergangenheit einige Ver-
kaufserfolge. 2018 wurde ein Dubawi-Stutfohlen 
aus ihr bei Tattersalls für 725.000gns. an Godol-
phin verkauft. Getauft auf den Namen Summer-
land kam sie jedoch noch nicht an den Start und 
steht jetzt im Katalog der December Sale in der 
kommenden Woche. Letztes Jahr erwarb Godol-
phin ein Dubawi-Hengstfohlen aus der Baisse für 
600.000gns., dieses Frühjahr kam ein Frankel-
Hengst zur Welt.

rennvorschAu internAtionAl

Blick gen Japan

Sonntag, 28. November
Tokio/JPN
Japan Cup – Gr. I, 4.300.000 €, 3 jährige und äl-

tere Pferde, 2400 m

Broome ist der vermeintlich chancenreichste Europäer im 
Japan Cup. www.galoppfoto.de - Frank Sorge

https://www.youtube.com/watch?v=W1_K58K9ym8 
https://www.turf-times.de/node/206318
https://www.turf-times.de/node/318645
https://www.racebets.de/de/pferdewetten/race/details/id/4480267
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Tokyo, 28. November
Japan Cup

Gruppe I, 4.300.000 €
3 jährige und ältere Pferde, Distanz: 1.4002400m

Nr., Pferd, Besitzer, Trainer, Alter, Gewicht Jockey/
Box Farbe, Abstammung, Formen

1 1 Muito Obrigado, 57 kg Yoshitomi 
Shibata

Ichikawa Yoshimi Holdings / Koichi Tsnuoda
670:102014, 7j., b. H. v. Rulership - Pisa No Graf (Sunday 

Silence)
10- 11-11-7-7-13-4-8-1-5

2 2 Contrail, 57 kg Yuichi 
Fukunaga

Shinji Maeda / Yoshito Yahagi
18:102017, 4j., db. H. v. Deep Impact - Rhodochrosite 

(Unbridled's Song)
2-3-2-1-1-1-1-1-1-1

3 3 Broome, 57 kg Ryan Moore

M. Matsushima, D. Smith, S. Magnier & M. 
Tabor / Aidan P. O'Brien 120:10
2016, 5j., b. H. v. Australia - Sweepstake (Accla-
mation)
2-11-2-4-1-2-2-1-1-1

4 4 Shahryar, 55 kg Yuga Kawada

Sunday Racing Co Ltd / Hideaki Fujiwara
35:102018, 3j., db. H. v. Deep Impact - Dubai Majesty 

(Essence of Dubai)
4-1-1-3-1

5 5 Kiseki, 57 kg Ryuji Wada

Tatsue Ishikawa / Katsuhiko Sumii
340:102014, 7j., db. H. v. Rulership - Blitz Finale (Deep 

Impact)
3-5-4-5-12-8-5-2-2-6

6 6 Grand Glory, 55 kg Cristian 
Demuro

Albert Frassetto, John d'Amato, Mile Pietrangelo 
/ Gianluca Bietolini 260:10
2016, 5j., b. St. v. Olympic Glory - Madonna Lily 
(Daylami)
2-1-1-3-6-2-6-1-7-9

7 7 Authority, 57 kg Christophe 
Lemaire

Silk Racing Co Ltd / Tetsuya Kimura
120:102017, 4j., b. H. v. Orfevre - Rosalind (Symboli Kris S)

1-10-2-14-1-1-3-5-1-1

8 8 Windjammer, 57 kg Hiroshi 
Kitamura

Nobutaka Tada / Kazuo Fujisawa
1010:102017, 4j., b. W. b. Spielberg - Crown Athlete (Afleet)

1-10-1-2-2-1-3-2-2-2

9 9 Aristoteles, 57 kg Takeshi 
Yokoyama

Hideki Kondo / Hidetaka Otonashi
210:102017, 4j., b. H. v. Epiphaneia - Blue Diamond (Deep 

Impact)
2-9-4-7-1-2-1-1-6-2

1010 Lord My Way, 57 kg Kosei Miura

Lord Horse Club / Haruki Sugiyama
1010:102016, 5j., b. H. v. Just a Way - Feliz (Jungle Pocket)

13-5-7-12-9-4-12-16-2-8

11 11 Shadow Diva, 55 kg Norihio 
Yokoyama

Three H Racing / Makoto Saito
510:102016, 5j., b. St. v. Heart's Cry - Diamond Diva 

(Dansili)
1-7-3-5-3-8-2-4-16-10

12 12 Sanrei Pocket, 57 kg Katsuma 
Sameshima

Keiji Nagai / Yoshitada Takahashi
410:102015, 6j., b. H. v. Jungle Pocket - Admire Punch 

(Wild Rush)
4-6-6-1-6-2-4-6-3-3

13 13 Mozu Bello, 57 kg Kenichi 
Ikezoe

Capital System / Naoyuki Morita
1010:102016, 5j., b. H. v. Deep Brillante - Harlan's Ruby 

(Harlan's Holiday)
13-13-8-2-8-5-15-3-7-2

14 14 Uberleben, 53 kg Mirco 
Demuro

Thoroughbred Club Ruffian / Takahisa Tezuka
210:102018, 3j., db. St. v. Gold Ship - Meine Theresia 

(Roses in May)
13-1-3-3-3-9-2-1

15 15 Makahiki, 57 kg Kota Fujioka

Kaneko Makoto Holdings Co. Ltd. / Yasuo Tomo-
michi 510:10
2013, 8j., b. H. v. Deep Impact - Wikiwiki (French 
Deputy)
1-8-9-11-4-10-11-4-3-10

16 16 You Can Smile, 57 kg Yusuke 
Fujioka

Kaneko Makoto Holdings Co. Ltd. / Yasuo Tomo-
michi 670:10
2015, 6j., b. H. v. King Kamehameha - Mood Indigo 
(Dance in the Dark)
9-6-7-2-11-12-4-4-1-5

17 17 Wagnerian, 57 kg Keita Tosaki

Kaneko Makoto Holdings Co. Ltd. / Yasuo Tomo-
michi 510:10
2015, 6j., b. H. v. Deep Impact - Miss Encore (King 
Kamehameha)
6-12-5-13-5-3-5-4-3-1

18 18 Japan, 57 kg Yutaka Take

M. Matsushima, D. Smith, S. Magnier & M. 
Tabor / Aidan P. O'Brien 260:10
2016, 5j., b. H. v. Galileo - Shastye (Danehill)
4-6-2-1-6-3-1-9-5-3
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deutsche Zucht im AuslAnd

Maximilian (2016), W., v. Adlerflug – Maxima, 
Zü.: Gestüt Harzburg
Sieger am 31. Oktober in Rathcannon/Irland, 
Point-to-Point-Rennen, 4800m
BBAG-Herbstauktion 2017, €12.000 an Richard Venn 
BS
 
Nicklaus (2015), W., v. Exceed and Excel – Nian-
ga, Zü.: Stiftung Gestüt Fährhof
Sieger am 10. November in Al Janadriah/Saudi-
Arabien, 1400m, ca. €3.200
BBAG-Jährlingsauktion 2016,  €180.000 an Peter & 
Ross Doyle BS/Mayfair Speculators

 
Molly Power (2017), W., v. Soldier Hollow – Mol-
ly Dancer, Zü.: Gestüt Auenquelle
Sieger am 11. November in Wroclaw/Polen, Hür-
denr., 3400m, ca. €1.700
Ein Angebot der BBAG-Herbstauktion 2019
 
King Heart (2015), W., v. Nathaniel – Kellemoi de 
Pepita, Zü.: Gestüt Westerberg
Sieger am 11. November in Wroclaw/Polen, Jagdr., 
3400m, ca. €2.120
BBAG-Jährlingsauktion 2016, €36.000 an Jiri Posad
 
Cosmic Magic (2015), St., v. Kamsin – Cosmic 
Collisions, Zü.: Gestüt Karlshof
Siegerin am 11. November in Wroclaw/Polen, 
Jagdr., 4200m, ca. €2.550
 
Moon A Lisa (2017), St., v. Sea the Moon – Mah-
amuni, Zü.: Gestüt Görlsdorf
Siegerin am 18. November in Fontainebleau, 
Grand Prix de Fontainebleau, Listenr., 2000m, 
€26.000
Ein Angebot der BBAG-Jährlingsauktion 2018
 
Anno (2019), H., v. Areion – Queen’s Hall, 
Zü.: Gestüt Brümmerhof
Sieger am 20. November in Nancy/Frankreich, 
Verkaufsr., 1400m, €6.250
BBAG-Jährlingsauktion 2020, €35.000 an Stall Blue 
Diamond
 

Tom Red (2017), W., v. Cityscape – Tipsy Tange-
rine, Zü.: Eichenhof Zuchtkreis
Sieger am 20. November in Nancy/Frankreich, 
Verkaufsr., 2000m, €5.000
Verkauft für €8.111 an Christof Schleppi
 
Jumeirah Beach (2018), St., v. Amaron – Josefine, 
Zü.: Horst Stellwag
Siegerin am 21. November im Kincsem Park/Un-
garn, 1400m, ca. €750
BBAG-Herbstauktion 2019, €4.000 an Kolozsi Ranch
 
Apollon (2019), H., v. Soldier Hollow – Alte Rose, 
Zü.: Gestüt Ebbesloh
Sieger am 22. November in Le Croisé-Laroche/
Frankreich, Verkaufsr., 1800m, €7.500
Verkauft für 18.888 Euro an Loko Trans
 
Angelino (2019), H., v. Isfahan – An Angel, 
Zü.: Bianca Schmäke
Sieger am 23. November in Deauville/Frankreich, 
1900m (Polytrack), €13.500
BBAG-Herbstauktion 2020, €22.000 an Cometica AG
 
Toriano (2015), W., v. Dutch Art – Tu Eres Mi 
Amore, Zü.: Stiftung Gestüt Fährhof
Sieger am 24. November in Deauville/Frankreich, 
1900m (Polytrack), €10.000
BBAG-Jährlingsauktion 2016, €49.000 an Andi Wyss
Verkauft für €20.807

 
Lallygag (2017), W., v. It’s Gino – Laviola, 
Zü.: Stall 5-Stars
Sieger am 24. November in Hereford/Großbr., 
NH-Flachr., 3200m, ca. €2.300
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Deutsche Hengste im Ausland
(inkl. nicht mehr in D stationierter Hengste 

mit noch jungen Nachkommen)

HELMET
Win the Best (2016), Sieger am 21. November in 
Rom/Italien, 1600m
 
POMELLATO
Always Viv (2018), Sieger am 22. November in Le 
Croisé-Laroche/Frankreich, 2500m
 
RED JAZZ
Burgundy Boy (2015), Sieger am 20. November in 
Kranji/Singapur, 1800m
 
RELIABLE MAN
Grey Whisper (2017), Sieger am 16. November in 
Wangaratta/Australien, 1170m
Reliable Team (2015), Sieger am 21. November 
in Sha Tin/Hong Kong, Jockey Club Cup, Gr. II, 
2000m 

Ende. Aber keine Panik.
Nächsten Donnerstag 

kommt die neue Ausgabe.

vermischtes

Der Wettstar-Adventskalender

In vier Wochen ist Weihnachten, auch WETTSTAR, 
der bedeutendste Vermittler von Pferdewetten im 
deutschen Pferderennsport, möchte sich bei sei-
nen Kunden für ihre Treue bedanken und sie in der 
Vorweihnachtszeit beschenken. Beim WETTSTAR-
Online-Adventskalender 2021 lohnt es sich vom 
1. bis 24. Dezember ganz besonders, täglich einen 
Blick auf die Website www.wettstar.de zu wer-
fen.  

An jedem Tag öffnet sich ein neues Türchen – 
in Form von 24 Überraschungs-Aktionen für alle 
registrierten Kunden, die für jeweils 24 Stunden 
verfügbar sind. Mit nur wenigen Klicks kommen 
Sie in den Genuss der Geschenke. Jeden Tag lockt 
eine neue Aktion. Für jeden ist etwas dabei, wie 
zum Beispiel Bonusaktionen, Cashback, Verlo-
sungen im WETTSTAR-Bonusshop, Guthaben-
tausch, bis hin zu Freiwetten, einer Stiefelsuche 
an Nikolaus, Wettstars-Aktionen, Einzahlungs-
bonus, und vielem mehr.

Außerdem organisiert WETTSTAR vom 22.11. 
bis 19.12.2021 eine Weihnachts-Aktion in den 
WETTSTAR-eigenen Wettannahmestellen (Ham-
burg, Hannover, Dortmund, Iffezheim, Haßloch, 
Gelsenkirchen) - die Lucky Loser Box.

Alle Kunden, die in diesem Zeitraum eine Wet-
te spielen und kein Glück haben, schreiben ihren 
Namen und Postanschrift auf die Rückseite des 
Wettscheins und werfen ihn in die dafür vorge-
sehene Lucky Loser Box. Die Auslosung der Lu-
cky Loser findet an jedem Adventssonntag LIVE 
in den Wettannahmestellen statt. Es gibt jeden 
Sonntag 3 Gewinner-Wettscheine, die je zwei Ge-
winne erhalten. Spielberechtigt sind alle nicht 
gewonnenen Wettscheine. Die Gewinner werden 
direkt in der Wettannahme oder von WETTSTAR 
über ihren Gewinn benachrichtigt. Zu gewinnen 
gibt es Wettgutscheine und hochwertige Fanarti-
kel.

Turf-Times? Gefällt mir.

https://www.turf-times.de/node/72910
https://www.turf-times.de/node/258275
https://www.turf-times.de/node/4944
https://www.turf-times.de/node/318641
https://www.turf-times.de/node/106602
https://www.turf-times.de/node/318642
https://www.turf-times.de/node/65724
https://www.turf-times.de/node/318643
https://www.turf-times.de/node/167113
http://www.wettstar.de/
http://www.facebook.com/turftimes

